
Eskimo-Lesenacht 

 

 

Vom 03. auf den 04. Jänner 2007 fand in den Weihnachtsferien eine Lesenacht 

unter dem Motto "Eskimos" statt. 

15 Kinder sind trotz Schneemangel und warmen Temperaturen in die 

Stadtbibliothek gekommen und haben eine turbulente, schlaflose Nacht zwischen 

jeder Menge Büchern verbracht. 

 

Nachdem alle Kinder 

Namensschilder in der Sprache der 

Eskimos gebastelt haben und wir 

ein Eskimo-Märchen über die 

Entstehung der Welt gehört haben, 

wurden zwei Gruppen gebildet, die 

Huskys und die Nanuks (Eisbären), 

die in einem spannenden Eskimo-

Wettkampf gegeneinander antraten. 

Auf dem Programm standen so 

ausgefallene Spiele, wie Bilboquet, 

Nulluttartuk oder Nautak, bei denen 

die Inuits ihre Geschicklichkeit 

beweisen konnten. 

Beim Robbenhüpfen oder Eisschollen-Laufen war dann eher Kraft und 

Geschwindigkeit gefragt. 

Mit 1316 Punkten haben die Nanuks 

knapp vor den Huskys (1167 Punkten) 

gewonnen, der süße Preis wurde deshalb 

auch redlich geteilt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nach diesen Anstrengungen 

hatten sich wirklich alle eine 

Stärkung verdient. Auch wenn es 

ziemlich warm war, unser 

Schneemann ist verputzt worden, 

bevor er schmelzen konnte! Alle, 

die noch immer nicht genug 

hatten, konnten aus Würfelzucker, 

süßem Speck, Weinbeißern, 

Kokosflocken und Zuckerguss 

Iglus bauen und vernaschen. 

 
 

Auch hier gab es eine Prämierung der 

Kunstwerke! 

Die Kinder konnten mittels Stimmzettel, die 

zwei Iglus, die ihnen am besten gefallen haben, 

wählen. 

Nach der Auszählung stand fest: Anders als bei 

der Märchen-Lesenacht hatten diesmal die 

Mädchen die Nase vorne: Katjas Iglu gewann 

vor den Iglus von Vanessa und Christina.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann war endlich Zeit zum Lesen. Die 

Kinder durften sich in ihre Schlafsäcke 

zurückziehen und mit Taschenlampen 

selber im großen Angebot der 

Bücherei schmökern, bis ihnen die 

Augen zufielen.  

Aufregender war es aber natürlich, 

durch die finstere Bibliothek zu 

geistern. Erst um vier Uhr in der Früh 

waren die letzten Eskimos vom Schlaf 

besiegt. 

Und am nächsten Morgen ging es um 

8 Uhr gleich munter weiter! 

Nach einem gemeinsamen Frühstück wurden die Kinder von den Eltern wieder 

abgeholt. Das gemeinsame Erlebnis wird sicher allen lange in Erinnerung 

bleiben!  


